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Antragsteller*innen Antje Grothus (KV Rhein-Erft-Kreis)

Antragstext

Von Zeile 137 bis 144:

Die Zukunft des Wirtschaftens ist zirkulär. Was heute als Abfall gilt, ist morgen ein

Wertstoff: NRW kann zeigen, wie Kreisläufe Gewinne schaffen statt

Müll.[Leerzeichen]Zirkuläres Wirtschaften bedeutet, Rohstoffe effizient zu nutzen,

Produkte langlebiger zu gestalten und Wertstoffe im Kreislauf zu führen, statt sie zu

entsorgen. DieDenn die Ressourcen auf unserem Planeten sind nur begrenzt 

verfügbar und selbst viele vorhandene Rohstoffquellen sollten aus Umweltschutzgründen

nicht weiter geplündert werden. Und genau dort setzt zirkuläres Wirtschaften an: mit kluger

Planung und Innovationen können Rohstoffe müssen effizienter genutzt werden,

Ressourcenverbrauch, Abfall und Umweltverschmutzung vermieden werden. Die

Kreislaufwirtschaft reduziert auch die 
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